
 

Turnierbericht – 02.11.2019 - Heimturnier 
 

Herzlich willkommen zum letzten Turnierbericht der Vorrunde vom Samstag, 02.11.2019 
 
 
Ole, ole ole ole , super Lerchu, super Lerchu jede Tag..! 
  
Na das war ja heute wieder ein Tag. Es sollte das letzte Turnier der Vorrunde gewesen sein. Schon in der 
Garderobe ging die Party ab, "hau rein das ding" oder "wir holen den Titel" waren auf der Playlist ganz oben...  
  
In der ersten Partie fegten die Jungs gerade den FC Heimberg vom Feld. Toller Einsatz, guter Fussball. Alle 
waren besorgt das Beste zu geben, das war schon gar nicht schlecht. Was noch etwas besser werden könnte war 
das "miteinander", zwar kämpfte jeden mega toll für sein Team, aber die Bälle wollten nicht so recht durch die 
Reihen gleiten. Schlussendlich ein 5:2 Vollerfolg. 
  
Dann knallte es unserem Torspieler den Nuggi heraus, er monierte, er wolle doch auch mal ein Ball von nahem 
sehen. So gut arbeitete die Verteidigung in der letzten Partie. Mattia übernahm das Spieldiktat von der 
Grundlinie aus. Weiter geht's... Mit dem FC Hünibach war Spannung garantiert. Wir erwischten einen tollen 
Start, der Ball zirkulierte, der Ball rollte, ja der Ball rollte links und rechts neben dem Tor vorbei !! Weiter geht's, 
dann Plötzlich völlige Euhporie "TOOOOOOOOOOOOOOOR" 0:1 für den Lerchu Express. Wow war das 
wieder eine tolle Partie. Wir dominierten die Partie, Hünibach gab aber nicht auf und blieb gefährlich. So 
gefährlich, dass Mattia plötzlich hinter sich greifen musste. Oje, schlecht verteidigt - die Bälle müssen einfach 
aus der Box heraus... Egal, wir belagerten das Hünibacher Tor die wie Queen die Kronjuwelen. Was für ein 
Ballkünstler im Hünibacher Tor, der kriegt nun jedes Ei aus dem Nest. Nach erneuten anrennen, Pfostenschüssen 
und dergleichen war es dann wieder soweit, 1:2 für Lerchu. Die Uhr tickte munter zu unseren Gunsten vor sich 
hin. Die letzte Minute war schon angebrochen, mein Kollege im bunten grün/schwarzen Gewand träumte schon 
von Schirmchendrinks... Wir hatten Torabspiel, das muss es doch gewesen sein, ich mahnte unseren Torspieler 
den Ball nach vorne zu spielen, leider landete er flugs in den Beinen des nächsten Gegners und vorbei war's mit 
der knappen Führung. Wir blicken auf eine grossartige Partie zurück, das Resultat ist voll egal, wir waren 
dominant und konnten den Goldküstenkindern unseren Stempel aufzwingen. Gegönnt hätte ich den Jungs den 
Vollerfolg, wir taten mehr für das Spiel. Egal, Tea Time V2.0 
  
Die letzte Partie schenken wir uns glaube ich besser. Also wenn du gegen einen FC Spiez mit 0:1 in Rückstand 
kommst und du hast keinen Plan was man dagegen tun könnte, dann stimmt einiges nicht. Kurz gesagt, wir 
hatten überhaupt keinen Plan. Was macht man, wenn niemand mehr noch ein noch aus weis? Genau, einfach mal 
draufhauen, wumms. Schon stand es mittlerweile 2:1 für den Lerchu. Wir Träner spielten dann noch ein wenig 
Träner Ping-Pong. Ich mahnte Nael, der noch Energie für mindestens 3 8-Tausender gehabt hätte, hinten 
aufzuräumen, mein Kollege flüsterte dem Kleinen Dauerläufer ins Ohr, vorne Tore zu schiessen. So ackerte der 
Kleine hinten, rannte nach vorne, wieder zurück und so weiter - Ping - Pong halt..! Natürlich arbeiten wir Träner 
über den Winter hindurch an der richtigen Abstimmung. Zum Krönenden Abschluss gab's dann noch das 3:1. 
  
Damit war denn auch die Vorrunde 2019 zu Ende. Mit zwei Wellen verabschieden wir uns in die Winterpause. 
Der nächste Einsatz gibt's dann am 23.11.2019 am Niederhorn-CUP in Spiez. 
  
Bitte denkt daran, ab nächster Woche ist DO Training draussen und Freitag Training in der Halle. Machets guet... 
 


